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Herzliche Einladung zur 3. Elternratssitzung Schuljahr 2016/17 

Dienstag, 7. Februar 2017, 19.15 Uhr, Zimmer V110 
1. Obergeschoss Vogesen-Schulhaus 
Ab 18 Uhr gelangen Sie in der Regel nur noch über den Pausenplatz in das 
Schulhaus! 
 
Traktanden 
 
Zeit/Nr Art Inhalt Verantwortlich 

19.15h I Begrüssung 
Ablauf des Abends 
Präsenzfeststellung, letztes Protokoll 

Vorbereitungsgruppe: 
Therese Klaus, Pia 
Gisler 

19.20h I Aktuelles 

 Aus dem Vorstand 

 Von der Schulleitung 

 Aus der Schulkonferenz 

 Aus dem Schulrat 

 Aus den Teams 

 

Vorbereitungsgruppe 

Schulleitung 

LP-Vertretung 

SR-Delegierte 

Alle 

19.45h I, D Schwerpunktthema auswählen und an diesen arbeiten. 
Littering, Umgang mit Medien, Umgang mit Mobiliar, 
Drogenprävention, Freizeitangebot im Quartier, 
Elternumfrage starten, LehrerInnenumfrage starten 
und legen die Karten im Zimmer verteilt auf.  

 

 

20.45h E 
D 

Ergebnissicherung 
Themen für nächste Sitzung 

Vorbereitungsgruppe 

21.00h  Varia/Schluss Vorbereitungsgruppe 
 
I = Information; E = Entscheid; D = Diskussion 
 
Abmeldungen bitte per E-Mail oder telefonisch an  
Frau Barbara Bitter, Sekretariat Sek Vogesen, 061 385 95 52, barbara.bitter@bs.ch 
 
Nächste Sitzungsdaten: 
Mo, 3. April 2017 
Do, 8. Juni 2017 
 
jeweils 19.15 Uhr 
 
Freundliche Grüsse Benjamin Liebherr
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Protokoll 3. Elternratssitzung Schuljahr 2016/17 
Dienstag, 7. Februar 2017, 19.15 Uhr, Zimmer V110 
 
Präsenzliste: Entschuldigt   Abwesend 
Anwesend: 14 Eltern 
Entschuldigt: 4 Eltern 
Abwesend: 6 Eltern 
 
 
Zeit/Nr Art Inhalt Verantwortlich 

19.15h I 1. Begrüssung 
2. Präsenzfeststellung, letztes Protokoll 

./. Keine Bemerkungen zum letzten Protokoll 
Ablauf des Abends: 

3. Auswertung des Besuchstags mit Entscheid, ob das 
weitergeführt wird. 

4. Neue Themen oder neues Thema auswählen; einige 
stehen zur Auswahl und aktuelle neue Themen 
werden dazu aufgenommen. Ziel: Wie umsetzen?  

 

Pia und Therese 
 
 

19.20h I Aktuelles 
 
Von der Schulleitung 

 Donnerstagvormittag, 11.5.2017:Bewegungstag. SuS 
können aus verschiedenen Angeboten eines wählen. 
Gewünscht sind Eltern, die ein sportliches Angebot 
anbieten können oder Kontakte zu Vereinen vermitteln 
können. Info an die Schulleitung. 

 Zwischenzeugnis: Beurteilung geht weiter über das 
ganze Schuljahr. Zeugnis im Juni zählt. Ungenügende 
Noten muss man doppelt kompensieren. Mehr als 3 
ungenügende Noten sind nicht erlaubt. In der 3. Klasse 
gibt es nach dem 1. und 2. Semester ein Zeugnis. Bis 
zu den Fasnachtsferien sollten die Standortgespräche 
stattgefunden haben. 

 
Aus der Schulkonferenz, seitens Lehrpersonen 

 Neuer Schulleiter stellte sich vor: Stefan Martin, zur Zeit 
Konrektor am Zentrum für Brückenangebote, ist ab 
1.8.2017 zusammen mit B. Liebherr in der Schulleitung. 
Herr Bieri wird per Sommer 2017 pensioniert. 

 Lehrpersonen stellen Kurse für den Bewegungstag vor. 

 Begabungsförderung: Was bieten wir an der Sek 
Vogesen an? 

 Raumnutzung des 1. Stockwerks sowie Fötzeldienst: 
LP stellen ihre Lösungen vor. 

 
 
 

Benjamin Liebherr 

Schulleitung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fabienne Stocker 
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Aus dem Schulrat: 

Letzte Sitzung war am 13.12.16, Themen waren: 

 Herr Meier, Präsident, tritt zurück auf Sommer 17. Für 
die neue Amtsperiode 2017-21 wird ein neuer Präsident 
gesucht. 

 Umbau: nach der Fasnacht für alle kochen im 
Schulhaus möglich. 

 Tagesstrukturen neu im EG, Verpflegungsangebot wird 
von der Parterre AG betrieben. Sie müssen 
Anforderungen betr. Ausgewogenheit und Gesundheit 
erfüllen. 

 Schüler/innenrat wurde vorgestellt. SuS wünschen ein 
Abschlussfest in der 3. Sek; bei den Pausen drinnen 
bleiben dürfen, wenn es regnet. 

 A Zug Team A ist temporär in seinem Klassenzimmer 
im LA. 

 Schulprogramm: Jede Schule hat den Auftrag, ein 
Leitbild und verschiedene Konzepte zur Organisation 
und zum Unterricht zu erstellen. Wir sind daran, dies zu 
entwickeln. 

 
Seitens Elterndelegierte 

 - 

19.45h D, E 
 
I 
 
 
D 
 
 
E 
 
 
D 
E 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
E 
 
E 

Themen, die der Elternrat bearbeiten könnte. 
Besuchstag: 
Feedback von den Durchführenden und Besuchenden: Sind 
Eltern gekommen? Reaktionen der Kinder? Reaktionen der 
Lehrkräfte? 
Nochmals Werbung machen und weiterführen. Den Kindern 
mitteilen, dass es positiv ist. Die Kinder haben gut 
mitgemacht. Jeweils 7-8 Eltern sind gekommen. 
./. Entscheid/Abstimmung, ob es weitergeführt wird und wie. 
Ja, weiterführen. 
 
Organisation klären. Der nächste Besuchstag ist in zwei 
Tagen. Wir laden ein per Mail. Die Hälfte der Eltern werden 
so erreicht. Herr Liebherr verschickt eine Einladungsmail. 
Keine Mails der Coachinggruppen. Die Coaches könnten 
dies für uns in die Hand nehmen. Frau Widmer bringt einen 
Kuchen. Kaffee wird von Herrn Liebherr organisiert. In der 
Eingangshalle steht alles, auch die Einladungen zum 
Elternbesuchstag. 
 
Auswahl des neuen Themas: 
Pia und Therese lesen die möglichen Themen vor: Littering, 
Umgang mit Medien, Umgang mit Mobiliar, 
Drogenprävention, Freizeitangebot im Quartier, 
Elternumfrage starten, LehrerInnenumfrage starten und 
legen die Karten im Zimmer verteilt auf. 

1. Gibt es ein Thema, das noch aus eurer Sicht 
aufgenommen werden soll? → Weitere Karten 
ergänzen und hinlegen.  

2. Welches Thema interessiert euch? → Aufforderung 
an die Eltern dorthin zu stehen, wo sie interessiert 

Vorbereitungsgruppe 

Therese/Pia 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Therese 

 

 

 

Material: grosse 
Blätter, Stifte 
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wären zum Arbeiten. Wir nehmen wahr und stellen 
fest: 

Nach einer Diskussion wurde beschlossen, zu folgenden 
Themen in Kleingruppen vertieft zu arbeiten: 

 Umgang mit Medien 

 Begabungsförderung 

 Elternkommunikation 
 

20.45h E 
D 

Ergebnissicherung: Bericht und Präsentation der 
Ergebnisse.  
Kommunikation Eltern: 

 Brief entwerfen, damit wir einfacher kommunizieren 
können mit dem Ziel, möglichst viele Mail-Adressen 
der Eltern zu bekommen. 
 

Umgang mit Medien: 

 Informationsabende organisieren. Auf nächstes Mal 
schauen, was es an Angeboten gibt und 
Informationsabende für Interessierte anbieten. Alle 
Eltern sind dazu eingeladen, z.B in der Aula. 
 

Begabtenförderung: 

 Die Schule ist daran, ein Konzept zu erarbeiten, wie 
Begabungen und Begabte gefördert werden können. 
Angebote ausserschulisch: 

ICT Scout and Campus für die Schulhäuser BS und BL. 4 
Std. gibt es eine Einführung in die Informatik, danach 
Aufgabe für Schüler, die gelöst werden sollen, wer gute 
Lösungen präsentiert, wird in das Förderungskonzept 
aufgenommen. 
 
Idee Kurse anbieten für Kinder von Erwachsenen, wenn 
möglich ehrenamtlich. Frau Ammann könnte Kurse anbieten 
zu GO, was in China gespielt wird oder etwas in Rtg. 
Kaligraphie. Idee: Horizonterweiterung und Bereicherung für 
die Kinder. 
 
Nächste Sitzung 
An den genannten Themen weiter arbeiten. 
Sitzungsleitung: Nicole Ambrogi  
 

Vorbereitungsgruppe 

21.00h  Schluss Vorbereitungsgruppe 
 


